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Jahresbericht 1994 der Präsidentin

Anläßlich der Generalversammlung
im Marz 1994 trat Ruth Rutman als Pia-
sidentin des VAST zurück Sie hatte
dieses Amt seit 1991 geführt, ihre
Verdienste haben wir in der "Staatsbürgern!"

2/94 ausfuhilich gewürdigt - Nach
den statutarischen Geschahen onen-
tierten wn über die "Initiative 3 Marz -

fur eine gerechte Vertretung der
Frauen in den Bundesbehorden" und
sammelten Geld und Unterschriften

1994 gab sich der VAST ein neues

Logo und wir Lessen entsprechendes
Briefpapier drucken 1995 werden wir
die Gestaltung der "Staatsbürgerin"
überprüfen

Die Staatsbürgerin
Unserer bewahrten Redaktorin Verena
E Muller ist es im vergangenen Jahr
trotz erheblicher Schwierigkeiten
gelungen, die vier Nummern der
"Staatsbürgerin" termingerecht herauszubringen

Die grossen Schwiengkeiten führten
schliesslich dazu, dass wir fur Satz und
Gestaltung eine neue Mitarbeiterin
suchen mussten Mit Elsa Houtermans
haben wir eine gute Losung gefunden

Der Verein beteiligte sich an
folgenden Vernehmlassungen:
- zur Aenderung des Strafgesetzbuches
(Olga Gamma)
- zum Vorentwurf Mutterschaftsversicherung

(Olga Gamma)
- über das "Politische Leitbild SBB"

(Marie-Therese Larcher und Alice Ae-
berhard)

Die Vernehmlassungen wurden im
Auftrag des Dachverbandes
"Schweizerischer Verband fur Frauenrechte"
SVF duichgefuhrt.

Stadtrundgänge
Unsere Historikerin Verena E Muller hat

zu folgenden Rundgangen eingeladen
Mai: Kleine Madchen erleben Zurich -

Zurich im Kinderbuch
Juni: Frauen auf der Flucht - Betreuung

der Flüchtlinge
20. August: gemeinsam mit der
Architektin Monika Spring Rundgang
zum 100 Geburtstag der Architektin
Lux Guyer
September: gemeinsam mit der Ger-
manistin Gabi Emsele- Die deutsche
Schriftstellerin Ricarda Huch und ihre
Freunde in Zurich

Veranstaltungen
• 1994 war ein kommunales Wahljahr
Der VAST hat in der Stadt Zurich
seinen schon zur Tradition gewordenen
"Wahlzmorge" mit viei Stadtratskandi-
datinnen organisiert Der Anlass selber

war nur massig besucht, die Wahlen
brachten die Frauen dann doch ein
gutes Stuck weiter, besonders in der
Exekutive

• Am 9 Juni organisierten wir in Win-
terthur eine Veranstaltung zum Thema

"Opferhilfe" Zu Beginn wurde das

Opferhilfegesetz vorgestellt und
anschliessend berichteten Mitarbeiteiinnen

des Nottelefons Winteithur aus
ihrem beruflichen Alltag und von lhien
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Erfahrungen mit dem Opferhilfege-
setz
• Anfangs Septembei fand - in
Zusammenarbeit mit der Frauenzentrale
Zurich und dem Bund Schweizerischer
Frauenorganisationen - eine Informa-
tionsveranstaitung über den Vernehm-
lassungsentwurf zur Mutterschaftsversicherung

statt
• Ende September orientierten wir unter

dem Motto "Frau sorgt vor", wieder
gemeinsam mit der Frauenzentrale
Zurich, über die verschiedenen Arten
der Altervorsorge fur Frauen
• Am 5 Dezember organisierten wir
zum zweiten Mal einen Bucherabend
Diesmal waren wir zu Gast in der
Buchhandlung am Flottingerplatz Da

am gleichen Abend die neue Info-Bro-
schure im Stadthaus vorgestellt wurde,
hatten wir weniger Publikum als ein
Jahr zuvor

Verleihung des Fischhofpreises an
Verena Grendelmeier
Am 5 Mai wurde unser Mitglied Verena

Grendlemeier in der Wasserkirche
Zurich nut dem Fischhofpreis geehrt
Dieser Preis geht an Personen, die sich
um die Bekämpfung des Rassismus im
allgemeinen und des Antisemitismus
im besonderen verdient machten

Jubiläen
1994 war das Jahr der 75 Geburtstage
Im Juni feierten die Aargauer
Staatsbürgerinnen und im Oktober die
Schaffhauser Arbeitsgemeinschaft Frau
und Politik ihr Jubiläum An den
Geburtstagsfesten nahm jeweils eine
Delegation des VAST teil

Vorstand
Der Vorstand trat zu mehieren Sitzungen

zusammen Das Ende des
Geschäftsjahres bringt uns leider auch
einen Rucktritt Unseie langjährige
Vorstandsfrau und bewahrte Juristin
Olga Gamma verlasst uns Wir danken
ihr ganz herzlich fur ihre Zeit, ihre
Ideen und ihr Engagement und
wünschen ihr fur die vorstandslose
Zukunft alles Gute

Mit Esther Maurer und Silja Ruedi können

wir zwei neue Frauen zur Wahl in
den Vorstand vorschlagen Beide
haben im vorgangenen Jahr als

"Schnuppergaste" bereits mitgewirkt und sind
bestens eingeführt

Ausblick 1995
1995 ist erneut ein Wahljahr Im Frühling

finden die Wahlen in den Regie-
rungs- und in den Kantonsrat statt Am
3. Februar stellten wir - diesmal in
einem überfüllten Saal - die drei
Kandidatinnen fur den Regierungsrat vor
"Frauen wählen Frauen wählen'" So

heisst der neue Werbeprospekt, bei
dessen Erarbeitung wir als Mitglied dei
politischen Kommission der
Frauenzentrale mitgeholfen haben Der
Prospekt ist auch fur die National- und
Standeratswahlen im FFerbst 1995 noch
aktuell'
Wir haben vor, im Laufe des Jahres
1995 über die AHV-Revision, das erfolgreiche

Referendum und die verschiedenen

hangigen Initiativen zum
Thema AHV zu informieren

Alice Aeberhard
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